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A, B, C oder D - der Buchstabe, der am häufigsten  

             hinter deinen Antworten steht, 
verrät dir, welcher Geldtyp du bist.

Teste dich jetzt
	 �	 �Du triffst dich mit deinen Freunden im Einkaufszentrum und schlenderst durch 	

verschiedene Geschäfte. Was trifft auf dich am ehesten zu?

D	 	�Eigentlich wollte ich gar nichts kaufen, aber dann habe ich ein Oberteil mit Kunstdruck 
gefunden – da konnte ich nicht widerstehen! 

B	 	�Shoppen ist eigentlich nicht so mein Ding und ich brauche auch gar nichts Neues, aber 
ich bin gerne mit meinen Freunden unterwegs. 

C	 	�Ich kauf mir die neue CD meiner Lieblingsband, ein neues T-Shirt will ich auch und dann 
schau ich noch nach Schuhen. 

A	 	��Aufs Einkaufszentrum hab ich eigentlich keine Lust und schlage deshalb vor, ins 
Schwimmbad zu gehen – da hat man mehr Spaß und gibt weniger Geld aus. 

	 	 �Nächste Woche hat deine Mutter Geburtstag und du gehst heute los, 	
um ihr ein Geschenk zu besorgen.

D	 	�Was ich schenke, weiß ich immer erst, wenn ich es vor mir im Laden sehe. Es muss mir 
spontan gefallen, und dann kaufe ich es. 

C	 	�Sie liebt Blumen und bekommt den größten Strauß der Welt! Der wird sicher nicht ganz 
billig, aber das ist es mir allemal wert. 

A	 	�Ich hab mir überlegt, dass eine große Schachtel Pralinen am besten ist. Die schmecken 
gut und sie hat lange was davon. 

B	 	�Ich bastel einen Kalender mit Fotos aus ihrer Kindheit. Das ist persönlich und kostet 
nicht viel. 

	 	 Irgendwie gefällt dir dein Zimmer nicht mehr. Was machst du?

C	 	�Ein neuer Teppich, eine moderne Lampe und ein großer Sitzsack für meine Freunde 
peppen das Ganze gleich auf. 

D	 	�Ich geh mit meinen Eltern in den Baumarkt, such mir ein paar Farben aus und dann male 
ich die Wände bunt an. 

A	 	�In einem Geschäft habe ich ein Regal gesehen, in das noch mehr Bücher passen und für 
das ich jetzt spare. 

B	 	�Ich stelle einfach die Möbel ein bisschen um und eine Wand schmücke ich mit Fotos 
vom letzten Familienfest. 

Bitte gib pro Frage nur 1 Antwort!

	 �	 �Auf dem Schulhof tragen plötzlich alle gestreifte Kapuzenpullis. 	
Machst du da mit?

D	 	Mitmachen? Ich war einer der Ersten, die damit angefangen haben! 
C	 	Na klar, ich hab mir schon gestern 3 in unterschiedlichen Farben zugelegt. 
B	 	�Bei dem Quatsch mach ich nicht mit, ich hab genug Pullis und nach den nächsten 

Ferien ist das sowieso nicht mehr angesagt. 
A	 	Ich warte den Schlussverkauf ab, im Moment sind mir die noch zu teuer. 

	 	 Was ist dir lieber: ein Handy mit Vertrag oder mit Prepaidkarte?

C	 	�Natürlich der Vertrag. Die Karte ist nie leer und ich kann einfach immer telefonieren. 
B	 	�Eigentlich egal – solange man darauf achtet, wie oft und wie lange man telefoniert, 

kommt man mit einer Karte gut klar, aber auch eine Rechnung würde nicht zu hoch 
ausfallen. 

A	 	�Ich nehme einen Vertrag mit Flatrate – dann können die Kosten gar nicht ausufern. 
D	 	Ich nehm die Prepaidkarte. Damit bleibe ich unabhängig von den Anbietern. 

	 	 Dein Pausenbrot schmeckt dir nicht. Was machst du?

A	 	Sowas kommt bei mir nicht vor – ich mach mir meine Brote immer selbst. 
B	 	Ich versuche mit einem meiner Freunde zu tauschen. 
D	 	�Ganz einfach: Ich kaufe mir was Leckeres zu trinken dazu und spüle es runter – 

dann schmeckts auch. 
C	 	Ich geh in die Schulcafeteria und kauf mir einfach etwas anderes. 

	 	 �Deinen Lieblingscomic kannst du dir jetzt auch jeden Monat direkt nachhause 
bestellen. Machst du das?

A	 	Na klar. Das ist sogar ein bisschen günstiger. 
B	 	�Ist gar nicht nötig, ich kauf mir den gar nicht regelmäßig, sondern leih ihn mir meistens 

nur aus. 
C	 	�Ich geh lieber zum Kiosk, dann kann ich mir noch ein paar Süßigkeiten dazukaufen. 
D	 	Ja, super, dann verpass ich endlich keine Ausgabe mehr! 

A B C D 
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Auswertung Geldtyp-Test

 	 Der organisierte Geldtyp

Du triffst keine Entscheidung, bevor du dir nicht ganz 	
sicher bist – deshalb denkst du zuerst alle Vor- und 
Nachteile durch. Teure und luxuriöse Dinge kaufst du 	
daher fast nie.
Deine Stärken: Du gibst nur für etwas Geld aus, wenn 
du wirklich voll und ganz hinter der Sache stehst und du 	
absolut von ihr überzeugt bist.
Deine Tipps: Deine perfekte Organisation ist zwar vor-
bildlich, du kannst dir aber ruhig auch mal etwas gönnen.	
Ein bisschen mehr Spontaneität bringt mehr Spaß und 
Farbe ins Leben.

	 Der emotionale Geldtyp

In deinem Leben spielt Geld nicht die Hauptrolle. Um 	
glücklich und zufrieden zu sein, brauchst du keine 	
materiellen Dinge, und wenn du etwas kaufst, dann 
triffst du die Entscheidung meistens aus dem Bauch 	
heraus.
Deine Stärken: Weil du ein bescheidener Mensch bist, 
kannst du immer wieder Geld zurücklegen – und wenn 
du dann mal etwas wirklich haben möchtest, dann 
kannst du dir das auch leisten.
Deine Tipps: Bei größeren Entscheidungen solltest du 
dich nicht immer nur auf dein Bauchgefühl verlassen. 	
Versuche, bei wichtigen Anschaffungen Vor- und Nach-
teile abzuwägen und dann erst zu entscheiden.	
	

	 Der überzeugte Geldtyp

Du bist ein großzügiger Mensch, der gerne auch mal 	
seine Freunde einlädt. Du weißt, dass Geld wichtig ist, 
und triffst keine unüberlegten Entscheidungen. 
Deine Stärken: Du bist selbstsicher und weißt, was du 
willst. Deshalb leistest du dir oft und gerne etwas und 
liegst mit deinen Entscheidungen fast nie daneben.
Deine Tipps: Denk mal darüber nach, was du wirklich 
brauchst, um Freude im Leben zu haben. Denn nicht al-
les, was Spaß macht, muss auch unbedingt Geld kosten.

	

	 Der spontane Geldtyp

Du stehst nicht auf ewiges Hin und Her – wenn dir etwas 	
wirklich gefällt, dann kaufst du es dir, auch wenn du 
dafür viel Geld ausgeben musst. 
Deine Stärken: Du bist ein fantasievoller Mensch mit 
vielen Ideen und entscheidest dich gerne spontan für 
neue Dinge. Du entwickelst dich ständig in verschiedene 	
Richtungen weiter und hast viel Spaß dabei.
Deine Tipps: Manchmal lohnt es sich, ein wenig darüber 
nachzudenken, ob man etwas wirklich braucht. Gerade 
bei teuren Dingen oder wichtigen Entscheidungen 	
solltest du dir ganz sicher sein, ob es auch das Richtige 
für dich ist.
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Was möchte ich gerne können?

Warum habe ich damit noch nicht angefangen?

Wie kann ich mein Ziel erreichen?
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